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Gemeind Ehenbichl 
   Bezirk Reutte 
 

Ehenbichl, am 10.03.2013 
 
 
 

Protokoll 
 
 

zur 30. Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Donnerstag, 
den 21.02.2013, um 19.00 Uhr, im Versammlungsraum der Gemeinde. 

 
 

   
 

 
Anwesend:  Bgm.-Stellvertreter Heinz Brutscher 
  GV Friederike Schmid 
  GV Markus Rid 
  GR Franz Ginther jun. 
  GR Claus Alber 
  GR Mag. Michaela Nowak 
 GR Paul Kerber 
 GR Klaus Singer-Schnöller 
 Ersatz-GR Sabine Bader 
 Ersatz-GR MMag. Werner Hohenrainer 
 Bgm. Wolfgang Winkler 
 
Entschuldigt: GR DI Martin Reinstadler 
  GR Walter Mages 
 
Zuhörer: - 
 
 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Genehmigung der Tagesordnung 
 
Bgm. Winkler begrüßt alle anwesenden GemeinderäteInnen und ersucht Bgm.-
Stellvertreter Brutscher die Protokollführung zu übernehmen. 
 
Bgm. Winkler stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
    
Genehmigung der Tagesordnung vom 21.02.2013 

 
einstimmig 
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TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 

vom 24.01.2013 
 
Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 24.01.2013 samt 
Genehmigung des gesonderten Protokolls über Tagesordnungspunkt Top 7 
„Personalangelengeheiten“ 
 
Abstimmungsergebnis:            8 ja, 3 Enthaltungen 
 
 
Anmerkung: Es haben nur jene Gemeinderäte an der Abstimmung 
teilgenommen, welche bei den jeweiligen Sitzungen auch anwesend waren. 
 
 

TOP 3 Bericht der Obfrau des Überprüfungsausschusses; 
 
GR Mag. Michaela Nowak trägt als Obfrau des Überprüfungsausschusses den 
Bericht über die Vorprüfung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2012 vor. Die 
Prüfung hat keinerlei Einwände im Bezug auf die sachliche und rechnerische 
Richtigkeit sowie der Gesetzmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit der Einnahmen und 
Ausgaben ergeben. 
GR Mag. Nowak erklärt anhand einer detaillierten Aufstellung die Summen aus 
Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen Haushaltes, die Überschreitungen des 
Hauhaltvoranschlages sowie den Schuldenstand bzw. die Berechnung des 
Verschuldungsgrades. 
 
Abschließend dankt sie dem Amtsleiter Karlheinz Königsrainer für die gewissenhafte 
Führung des Rechnungswesens und der Gemeindeführung für die transparente 
„Haushaltspolitik“. 
 
Bgm. Winkler richtet den Dank an die Obfrau des Überprüfungsausschusses für die 
vorbildliche Aufarbeitung des Rechnungsabschlusses und fragt an, ob seitens der 
Mitglieder des Gemeinderates noch Fragen bestehen. 
 
Nachdem keine Fragen bestehen übergibt Bgm. Winkler den Vorsitz an Bgm.-
Stellvertreter Brutscher und verlässt den Raum. 
 
 

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über den 

Rechnungsabschluss für das Jahr 2012; 
 
Sachverhalt: 
Bgm.-Stellvertreter Brutscher bedankt sich beim Amtsleiter Karlheinz Königsrainer 
und der Obfrau des Überprüfungsausschusses, GR Mag. Nowak, für die geleistete 
Arbeit. 
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Antrag:  
Bgm.-Stellvertreter Brutscher stellt den Antrag, dem Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2012 die Zustimmung und Bgm. Wolfgang Winkler die Entlastung zu erteilen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung den Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2012 mit:   
  Einnahmen 
ordentlicher Haushalt € 2.128.224,91 
Ausgaben ordentlicher Haushalt € 1.974.478,47 
Rechnungsergebnis €    153.745,44 
 
 
Kassastand zum Ende des Rechnungsjahres €      75.739,74 
 
Verschuldungsgrad:  67,17 % 
 
die Zustimmung und Bgm. Wolfgang Winkler die Entlastung zu erteilen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:      einstimmig 

Bgm.-Stellvertreter Brutscher holt daraufhin Bgm. Winkler wieder in den 
Sitzungsraum und informiert ihn über das Abstimmungsergebnis. 

Bgm. Winkler bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und für die 
angenehme und sehr konstruktive Zusammenarbeit im Gemeinderat. 

Bgm. Winkler übernimmt wieder den Vorsitz in der Gemeinderatssitzung. 

 

 TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Satzung des Gemeindeverbandes des Bezirkspflegeheimes 

Reutte (Wohn- und Pflegeheim Haus Ehrenberg); 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler informiert den Gemeinderat, dass die Verbandsversammlung des 
Gemeindeverbandes Bezirkspflegeheim Reutte (Wohn- und Pflegeheim Haus 
Ehrenberg) am 14.12.2012 die Änderung des § 9 (1) der Satzung beschlossen hat, 
wonach die Aufteilung der Beiträge auf die Gemeinden derzeit nach einem Schlüssel 
erfolgt, bei dem die Einwohnerzahlen laut letzter Volkszählung heranzuziehen sind. 
Ziel der geplanten Satzungsänderung ist das Heranziehen aktueller 
Einwohnerzahlen, weshalb der Vorschlag des Gemeindeverbandes eine Änderung 
mit Bezug auf das Finanzausgleichsgesetz vorsieht. 
 
Weitere Anpassungen wurden in Zusammenarbeit mit dem Amt der Tiroler 
Landesregierung, Abteilung Gemeindeangelegenheiten, vorgenommen. 
U.a. wurde in diesem Zusammenhang die Zusammensetzung des 
Verbandsausschusses neu gefasst.  
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Laut dem vorliegenden Entwurf würde dem Verbandsausschuss der Bürgermeister 
der Sitzgemeinde künftig nicht mehr Kraft Satzung angehören. 
 
Der Beschluss der Verbandsversammlung auf Abänderung der Satzung bedarf lt. § 
11 der aktuell gültigen Satzung zu ihrer Rechtswirksamkeit der Zustimmung aller 
verbandsangehörigen Gemeinden auf ordnungsgemäß gefasster 
Gemeinderatsbeschlüsse. 
 
 
 
Diskussion: 
 
Bgm. Winkler hält fest, dass die aktuell gültige Satzung mit Bescheid vom 
01.12.2008 aufsichtsbehördlich genehmigt wurde. 
 
Lt. Telefonischer Mitteilung des Amtes der Tiroler Landesregierung, Abt. 
Gemeindeangelegenheiten, Fr. Mag. Maria Luise Berger, ist diese Satzung jedoch 
nicht gesetzeskonform mit der Tiroler Gemeindeordnung (TGO), weshalb u.a. der 
Passus im neuen Entwurf gestrichen wurde, dass der Bürgermeister der 
Sitzgemeinde automatisch dem Verbandsausschuss angehört. 
 
Im Zuge der Diskussion wurde mehrfach festgehalten, dass die geplante 
Beitragsaufteilung für sinnvoll erachtet wird, der Gemeinde Ehenbichl durch eine 
Satzungsänderung aber keine substanziellen Nachteile erwachsen dürfen. 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die vorliegende Satzung des 
Gemeindeverbandes „Bezirkspflegeheim Reutte“ in geänderter Fassung ablehnt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung, dass die vorliegende 
Satzung des Gemeindeverbandes „Bezirkspflegeheim Reutte“ in geänderter 
Fassung abgelehnt wird. 
 
Abstimmungsergebnis:        einstimmig 
 

 

TOP 6 Abstimmung über den Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

Tagesordnungspunkt 7.; 
 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet dem Gemeinderat, dass Personalangelegenheiten grundsätzlich 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollten. Beim Ausschluss der 
Öffentlichkeit von einer Sitzung für die Dauer der Beratung und Beschlussfassung über 
einen Verhandlungsgegenstand ist ein Beschluss des Gemeinderates mit einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder erforderlich. 
 
Nachdem keine Zuhörer bei dieser Sitzung anwesend waren, konnte eine 
Beschlussfassung entfallen. 
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TOP 7 Personalangelegenheiten; 
 
Über diesen Punkt erfolgt kein Aushang. Es wird ein eigenes Protokoll verfasst. 
 
 

TOP  8 Berichte:  
 

 
Bericht des Bürgermeisters: 
 
Bgm. Winkler berichtet über folgende Punkte:  
 

 Biotopkartierung für das Gemeindegebiet von Ehenbichl 

 

 Jahreshauptversammlung des Außerferner Musikbundes (AMB) in 

Schattwald am 26.01.2013 (Vergabe des Bundesmusikfestes an die 

Musikkapelle Lermoos) 

 
 Forsttagsatzung am 05.02.2013 

 
 Ausschusssitzung des Bezirkspflegeheimverbandes und des 

Gemeindeverbandes Bezirkskrankenhaus Reutte am 06.02.2013 

 
 Fastensuppenessen in Ehenbichl am Aschermittwoch (13.02.2013) – 

Reinerlös EUR 1.158,-- 

 
 Wasserrechtliche Verhandlung für die Brauchwasser-

Einzelversorgungsanlage der Familie Gstir am 14.02.2013 

 
 Ausschusssitzung der Freiwilligen Feuerwehr Ehenbichl – Rieden am 

14.02.2013 (Termin für die außerordentliche Jahreshauptversammlung: 

07.03.2013) 

 
 Richtlinien für die Gewährung der Wohnbauförderung 

(Sanierungsoffensive Jänner 2013 bis Dezember 2014) 

 
 Konstituierende Sitzung der Gemeinde-Wahlkommission für die 

Landtagswahlen 2013 am 21.02.2013 

 
 Termin der Anbotseröffnungen für Ausschreibungen der Gemeinde 

Ehenbichl (Erschließung BU-Gebiet „Angeräcker“ etc.) am 13.03.2013 

 
 

 
Bericht des Obmannes des Bauausschusses: 
 
Bauausschussobmann DI Reinstadler ist für diese Sitzung entschuldigt. 
 



 6         

 

Bericht der Obfrau des Überprüfungsausschusses: 
 
GR Mag. Nowak berichtet über die Prüfung der Gemeindekasse am 8.2.2013. Die 
Überprüfung brachte keine Beanstandung. 
Sie bedankt sich wiederum bei Amtsleister Karlheinz Königsrainer für die 
Vorbereitung aller Prüfungsunterlagen. 
 
Weiters berichtet GR Mag. Nowak über ihre Teilnahme zusammen mit GR Kerber an 
der Schulung für Mitglieder des Überprüfungsausschusses bei der 
Bezirkshauptmannschaft Reutte. 
 
GR Kerber berichtet, dass er im Zuge seiner Prüftätigkeit festgestellt hat, dass die 
Fa. Würstle für Einstellarbeiten bei der neuen Eingangstüre beim Schulgebäude eine 
Rechnung in der Höhe von EUR 24,60 gestellt hat. Er fragt an, ob diese Arbeiten 
nicht unter die Gewährleistungsansprüche der Gemeinde fallen. 
 
Bgm. Winkler wird die Angelegenheit abklären.  
 
 

Bericht der Beauftragten für das Sozialwesen: 
 
GV Schmid berichtet über ihre Aktivitäten zur Abklärung der Möglichkeiten für die 
Durchführung des Sommerkindergartens. 
 
 

TOP  9 Anträge, Anfragen, Allfälliges; 
 
Anträge: - 
 
 
Anfragen:  
 

 GR Kerber berichtet, dass sich im Bereich der Bushaltestelle „Oberried“ 
wiederum Asphaltschäden zeigen. 
Bgm. Winkler wird im Zuge der geplanten Begehung zur Wahrung von 
Gewährleistungsfällen bei der neuasphaltierten Dorfstraße diesen Mangel 
aufzeigen. 

 Bgm.-Stellvertreter Brutscher bemängelt die Schneeräumung im Bereich der 
Zufahrtsrampe zum Holz- und Grasschnittcontainer beim Recyclinghof. 
Bgm. Winkler hält fest, dass sich der Bauausschuss bereits seit längerem mit 
der Neugestaltung des Recyclinghofes beschäftigt. Im heurigen Budget sind 
jedoch keine Mittel dafür vorgesehen. Mit dem Pächter der angrenzenden 
Manipulationsfläche, welcher auch für die Schneeräumung zuständig ist, wird 
er sich in Verbindung setzen. 
 
 

Allfälliges: 
 

 Bgm. Winkler, verweist auf die Möglichkeit zur Teilnahme bei der 37. 
Außerferner Betriebsskimeisterschaft in Stanzach am 1.3.2013. 
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Bgm. Winkler bedankt sich bei allen GemeinderätInnen für die konstruktive und gute 
Zusammenarbeit und beschließt die Sitzung um 20.15 Uhr. 

 
   

   
  
  
 
  
  

 
Bürgermeister  Bgm.-Stellvertreter   

 Wolfgang Winkler eh  Heinz Brutscher  eh              
 
 
 
 
 
Gemeindevorstand Gemeindevorstand   
Friederike Schmid eh Markus Rid  eh 

 
 
 
 
 

 
Protokoll: 
Bgm.-Stellvertreter Heinz Brutscher  eh 

 
 
 
 
 
Anschlag:  11.03.2013 
Abnahme:  


